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Möglichkeit zur Beichte täglich außer Donnerstag 18.20 bis 18.45 
Donnerstag nach der Abendmesse im Rahmen der Anbetung 

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:  Montag, Dienstag, Mittwoch  
und Freitag von 9.00 bis 11.30; Abendtermin: Montag 17.00 bis 18.30 

 

 

  „…mit ihrem Bräutigam, dem Hl. Josef….“ -      

 Seit 2013 wird der heilige Josef (von Papst  
Benedikt XVI. verfügt und von Papst Franziskus 
bestätigt) in allen eucharistischen Hochgebeten nach 
der Jungfrau Maria genannt.  
Damit soll der Bräutigam Mariens und der Nähr- 

vater Jesu im Hauptgebet der Kirche, nachdem er 1962 in das 1. Hochgebet 
(den Römischen Kanon) aufgenommen wurde, in besonderer Weise geehrt 
werden. Wir feiern ihn in dieser Woche am 19. März.  
ER ist seit langem schon ein besonderer Freund von mir, den ich jeden Tag 
um seine Hilfe anrufe. In der Früh meist, in besonderen Anliegen und als 
letzten Gedanken am Abend, bete ich zu ihm, um eine gute Sterbestunde. 
Der heilige Josef ist für mich der stille Helfer, der Mann der zweiten Reihe. 
Und doch steht er für Vertrauen zu, sowie Gehorsam gegenüber Gott und 
tatkräftiges Handeln, statt großer Worte. Josef vertraute auf Gott, selbst in 
schwierigen Situationen (z.B. bei der Flucht nach Ägypten). Er handelte, 
anstatt viel zu reden. Er war Beschützer und Fürsorger für die Hl. Familie, für 
Jesus und Maria. Als Handwerker und Zimmermann, ist er auch Patron der 
Arbeiter geworden.  
Der Gedenktag „Hl. Josef der Arbeiter“ wird in der katholischen Kirche am 
1. Mai begangen. Papst Pius XII. führte diesen Gedenktag 1955 ein, um Josef 
als Vorbild für Würde und Arbeit zu ehren. Papst Franziskus rief 2020 sogar 
ein „Jahr des heiligen Josef“ aus, um den 150. Jahrestag der Ernennung Josefs 
zum Schutzpatron der Weltkirche zu würdigen. Mit dem Apostolischen 
Schreiben „Patris Corde“ (Mit väterlichem Herzen) würdigte Papst 
Franziskus Josef als Vorbild für Glauben, Fürsorge und Arbeit. Der Hl. Josef 
will uns dazu ermutigen, im eigenen Leben Verantwortung zu übernehmen, 
auf Gottes Wege zu vertrauen und in Krisen nicht zu verzweifeln, sondern 
kreativ nach Lösungen zu suchen. Er ist ein Beispiel dafür, dass wahre Stärke 
im stillen Dienen und im Gehorsam gegenüber Gottes Willen liegt.  

„Hl. Josef, bitte für uns!“ – P. Michael 



LESUNGEN UND GEDANKEN zum 4. Fastensonntag – A 

Jesus hat Menschen geheilt, ihnen damit neue Lebensmöglichkeiten 
geschenkt. Im Evangelium heute heilt er einen Blinden. Jesus schenkt ihm 
mehr als das Augenlicht. Er schenkt das Licht des Glaubens. Dieses Licht des 
Glaubens gibt uns Hoffnung und Zuversicht in dem, was sonst dunkel ist, 
was sinnlos und hoffnungslos erscheint. Öffnen wir uns für Jesu Wirken, 
öffnen wir uns für seine Worte und für seine Liebe, die sich für uns hingibt 

Lesung aus dem Brief des Apostels Paulus an die Epheser (Eph 5,8-14) 

Denn einst wart ihr Finsternis, jetzt aber seid ihr Licht im Herrn. Lebt als 
Kinder des Lichts! Denn das Licht bringt lauter Güte, Gerechtigkeit und 
Wahrheit hervor. Prüft, was dem Herrn gefällt, und habt nichts gemein mit 
den Werken der Finsternis, …Wach auf, du Schläfer, und steh auf von den 
Toten und Christus wird dein Licht sein. 

Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes (Joh 9,1-41) 

In jener Zeit sah Jesus unterwegs einen Mann, der seit seiner Geburt blind 
war. Jesus spuckte auf die Erde; .. machte … einen Teig, strich ihn dem 
Blinden auf die Augen und sagte zu ihm: Geh und wasch dich in dem Teich 
Schiloach! ... Und als er zurückkam, konnte er sehen…. Es war aber Sabbat 
an dem Tag, als Jesus den Teig gemacht und ihm die Augen geöffnet hatte…. 
Einige der Pharisäer sagten: Dieser Mensch ist nicht von Gott, weil er den 
Sabbat nicht hält. Andere aber sagten: Wie kann ein sündiger Mensch solche 
Zeichen tun?... Der Mann sagte: Er ist ein Prophet. … Du bist ganz und gar 
in Sünden geboren und du willst uns belehren? Und sie stießen ihn hinaus. 
Jesus … zu ihm: Glaubst du an den Menschensohn? … Wer ist das, Herr, 
damit ich an ihn glaube? … er, der mit dir redet, ist es. Er aber sagte: Ich 
glaube, Herr! Und er warf sich vor ihm nieder. 

MEDITATION: HERR, ÖFFNE UNSERE AUGEN, 

damit wir deine Werke erkennen - und dich preisen. 
Klopfe an unseren Herzen immer wieder an, 

bis wir dich hereinlassen - und mit dir gemeinsame Sache machen. 
Verschließe unseren Mund - vor übelwollender Kritik 

und vor Beleidigungen deines Namens. 
Bewahre uns vor Hartherzigkeit und Hochmut,  

- vor Rechthaberei und Rachsucht 

Schenke uns die Bereitschaft zur Versöhnung - und gegenseitigen Annahme. 
Mache uns alle zu Werkzeugen deiner Liebe, 

damit unser ganzes Leben Anbetung sei.  (Jörg Müller) 



      Gesucht:  

      Apostel  

        für die  

   Fußwaschung  

          am  

Gründonnerstag 

SCHOKOHASERL GESUCHT! 
 

Wir möchten auch heuer den Gästen unserer Caritas-Sprechstunde  
zu Ostern eine kleine Freude bereiten und 

 ihnen süße Ostergrüße überreichen. 
 

Dafür bitten wir um Ihre Mithilfe! 
 

Wer sich an der Sammlung beteiligen möchte, kann 
 ab sofort Ostersüßigkeiten und Schokohasen 

in den Sammelkorb in der Kirche 
 (hinten beim Hauptausgang) hineinlegen, 

oder zu den Öffnungszeiten in der Pfarrkanzlei abgeben  
 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

Das Team der Caritas-Sprechstunde im Neukloster 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                      
 
 
 
 
 
 
 

         

         Bitte in der Pfarrkanzlei melden. 

Wir Pfarrblätter wollen gerne gelesen werden.  

Wer möchte uns bringen? In die: Alramsgasse,  

              Bahngasse, Grazerstraße, Kurt Ingerlgasse, 

                    Lachtengasse, Nestroystr., Neunkirchner 

                        Straße, Rebengasse, Ungarg., am                     

                               kleinen Lazarett,… 

    



Wochenplan von Sonntag, 15. März 2026 bis Sonntag, 22. März 2026 

Sonntag, 15. März VIERTER FASTENSONNTAG LAETARE 
  8.30  Frühmesse für + Erika Ebner 
 10.00 Gemeindemesse mit KInderWOrtGOttesdienst für die Pfarrgemeinde  
 18.30 Abendmesse für das Geburtstagskind  

Montag, 16. März  
  8.00  Frühmesse für + Erika Ebner 
  14.00 Begräbnis von verstorbenem langjährigem Mitarbeiter Josef Weber  
  15.00 Seniorenrunde   15.30 Seelenmesse 
 18.30 Abendmesse  

Dienstag, 17. März hl. Gertrud von Nivelles, hl. Patrick Bischof von Irland 
   8.00 Frühmesse   
  9.00 Bastelrunde 
 18.30 Abendmesse                                            

Mittwoch, 18. März heiliger Cyrill von Jerusalem Bischof, Kirchenlehrer  
 8.00 Frühmesse für + Josef Weber    
  10.00 Buch-Markt   
  13.00 Begräbnis von verstorbenem Herrn Matthias Trettler  
  16.30 Caritas-Sprechstunde 
  17.45 Kreuzweg in der Kirche 
 18.30 Abendmesse für + Josef Weber    19.15 Chorprobe 

Donnerstag, 19. März HEILIGER JOSEF Bräutigam der Gottesmutter Maria 
  8.00 Frühmesse für + Diakon Franz Tucek  
  14.00 Begräbnis von verstorbener Frau Ingeborg Fanto       17.30 Seelenmesse    
  16.00 Offenes Wohnzimmer im Pfarrheim    
 18.30 Abendmesse auf besondere Meinung   Anbetung   

Freitag, 20. März   
 8.00 Frühmesse  
  16.30 Ministrantenstunde     17.30 Jungscharstunde       18.45 Jugendstunde    
 18.30 Abendmesse für + Gatten und Vater Walter Fridecky  

Samstag, 21. März  
  8.00 Frühmesse Bitte um Hilfe  
 18.30 Abendmesse für + Eltern und für + Gattin Maximiliana Müllner 

Sonntag, 22. März FÜNFTER FASTENSONNTAG   
  8.30  Frühmesse für + Mutter Maria und alle + der Familie Moser 
 10.00 Gemeindemesse für die Pfarrgemeinde  
 18.30 Abendmesse für Irene zum 60. Geburtstag 

Herzliche Einladung zum Rosenkranzgebet täglich außer Mittwoch 
um 17.45 in der Barbarakapelle 

Herzliche Einladung zum Buch-Markt jeden Mittwoch von 10.00 bis 15.00 

Herzliche Einladung zum Kreuzweg jeden Mittwoch um 17.45 in der Kirche 


